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KÄBB - DIE SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES​
MIT XXXXXL- KICKER 

 
Hallo Fußballfreunde, 
 
Wir freuen uns, dass ihr heute auch wieder eine Ausgabe 
des Ploimer Kicker in den Händen halten könnt.  
 
Und was für ein Wochenende liegt vor uns! Denn es ist wieder so weit: Die 
„Ploimer Käbb“ ruft. Dieses Jahr feiern die Käbbboschde unter dem Motto 
„Käbb im Zelt“ – angelehnt an „Rock am Ring“ und getragen von einem ganz 
besonderen Jubiläum: Die Käbbboschde feiern ihren 30. Geburtstag! Seit 1995 
wird in Ploume mit dieser “Gruppierung” mit Herz und Seele gefeiert.. und 
dieses Wochenende wird keine Ausnahme sein. Wir blicken auf drei Jahrzehnte 
Leidenschaft, Zusammenhalt und unvergessliche Heimspieltage, sowie 
anschließende Partys zurück – und freuen uns auf viele weitere!  

TURBULENTE ZEITEN BEI HILDENBEUTELS JUNGS 
Die Stimmung um unsere Erste Mannschaft war in den letzten Wochen so 
wechselhaft wie das Käbb-Wetter! Nach einem vielversprechenden 
Traumstart in die Saison mussten wir leider einen bitteren Rückschlag in Form 
eines Sechs-Punkte-Abzugs hinnehmen, resultierend aus einem 
Sportgerichtsurteil bezüglich formal noch nicht freigegebener Spieler. Doch 
damit nicht genug: Die Hildenbeutel-Truppe kämpft aktuell mit einer wahren 
Verletztenmisere, die uns in jedem Spiel vor große Herausforderungen stellt. 
Der letzte Sieg datiert vom 6. September gegen Rottendorf, gefolgt von einem 
Unentschieden gegen Heimbuchenthal und zuletzt einem packenden, aber 
leider knappen 5:4-Spektakel gegen Kürnach, bei dem unsere Jungs trotz vier 
eigener Treffer als Verlierer vom Platz gingen. Jetzt ist Wiedergutmachung 
angesagt! Am Käbb-Samstag empfängt die 1A den SV Birkenfeld zum direkten 
Duell im Tabellenmittelfeld. Es ist ein Sechs-Punkte-Spiel, in dem jeder Meter, 
jeder Zweikampf zählt. Die Unterstützung der Ploimer Käbbboschde ist 
entscheidend, um das Feuer auf dem Rasen zu entfachen und die wichtigen 



 
 

Punkte in Ploume zu behalten!​
 

DIE RESERVEN IM ABSTIEGSKAMPF – ABER MIT 
KÄMPFERHERZ! 

Auch unsere Zweite Mannschaft befindet sich wie erwartet im intensiven 
Abstiegskampf. Doch das Team von Coach Garruto zeigt Moral! Abgesehen 
von den "verschenkten Punkten" gegen Straßbessenbach ist man bisher im 
Soll. Ein ausgeglichenes Derby gegen Meisterschaftsfavorit Großostheim und 
wichtige Dreifach-Punkte gegen die Aufsteiger Ringheim und Sulzbach, sowie 
ein Sieg gegen Nilkheim unterstreichen dass. Besonders der jüngste "Big 
Point"-Sieg mit 2:1 gegen Sulzbach hat gezeigt, dass die Mühen der letzten 
Wochen endlich belohnt werden. Mit dieser neu gewonnenen Euphorie gilt es 
nun, am Samstag gegen den VfR Goldbach nachzulegen. Goldbach reist zwar 
mit einem furiosen 7:2-Sieg im Rücken an, doch unsere 1B hat mit der 
viertbesten Offensive der Liga selbst die Mittel, um im direkten Duell wichtige 
Punkte im Kampf um den Klassenerhalt zu sichern. 

Unsere Dritte Mannschaft, die nach einer Vorbereitung voller Siege in der 
Liga lange auf die ersten Zähler warten musste, zeigt ebenfalls großes 
Kämpferherz. Unter dem neuen Coach Dennis Hock hat die A-Klasse erneut 
bewiesen, wie ausgeglichen und mit mehr ersten Mannschaften auch wie 
stärker sie geworden ist. Die 1C muss ihre Punkte vor allem gegen die 
Zweitvertretungen holen. Nach der unglücklichen 4:1-Niederlage in 
Erlenbach, in der man leider zu viele Geschenke ungenutzt ließ, wartet am 
Käbb-Samstag mit dem BSC Schweinheim II eine ambitionierte Mannschaft. 
Die Gäste stellen zwar die beste Offensive der Liga, sind aber auch nicht 
fehlerfrei in der Defensive. Wir erinnern uns gerne an den packenden Heimsieg 
im Vorjahr, als Sebastian Goldhammer kurz vor Schluss einen unvergesslichen 
Freistoß “unhaltbar” verwandelte. Das zeigt: Auch gegen Top-Teams ist in 
Ploume immer alles drin! 

 



Wir haben für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Unser Herstellungsprogramm:
frischer Schweden-, Kartoffel- und Gurkensalat, Gewürzgurken,
Blumenkohlsalat, Karotten- und Selleriesalat, Pusztasalat
Tomatenpaprika, Sauerkraut und andere feinsaure Delikatessen.

Karosseriebau-
			   Fachbetrieb
Rainer Bergmann
Auto + Zweirad-Service

Unfallreparaturen aller Art

Achsvermessung

Veteranen Restauration

Sonderlackierungen

Großostheimer Str. 26 - 63762 PÀaumheim
Telefon (06026) 88 56

karosserie.bergmann@g.mail.com



 
 

EIN FEST FÜR DIE SINNE: ​
FUSSBALL UND PLOIMER GESELLIGKEIT 

Dieses Käbb-Wochenende verspricht nicht nur sportliche Höchstleistungen, 
sondern auch die Möglichkeit, die Geselligkeit, für die der Ort Pflaumheim 
bestens bekannt ist, hautnah zu erleben. Mit der Jubiläumszeltkäbb ist den 
Organisatoren rund ums KOT (Käbb-Organisations-Team) der Käbbboschde, in 
Zusammenarbeit mit dem Vereinsring und seinen Mitgliedsvereinen, wieder 
etwas ganz Großes gelungen. Also kommt vorbei - nach den Spielen: ab ins 
Zelt.​
Und natürlich darf auch der Blick hinter die Kulissen nicht fehlen: Für alle, die 
wissen wollen, was den "Most Wanted Ploimer" umtreibt, haben wir wieder ein 
exklusives Interview mit dem Käbbboschd höchstpersönlich geführt. Lasst 
euch überraschen! Zusätzlich gibt´s das offizielle Käbblied für dieses Jahr 
abgedruckt und mit Jan Ebert haben wir einen Neuzugang gefunden, der sich 
bei Wem geheerst donn du den Fragen der Redaktion stellt. Als 
Käbbabrundung gibt´s noch ein kleines Kreuzworträtsel für alle 
Knobelfreunde.​
Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern! 

VIELE GRÜSSE   
​ DIE REDAKTION 

 
 
PS: Heute schon an Weihnachten gedacht? Damit einhergehend die wichtigste 
Antwort: die Ploimer Fußballerweihnachtsfeier findet am 13. Dezember statt.

 



 
 

1. Vorname bester Torschütze 1A​
2. Spitzname Fabian Reith​
3. Henry Hock sorgt für den..​
4. Wird bei jeder Ecke für die Heimelf gefordert (... raus)​
5. Wird von Fans beim Sieg auf den Rasen gefordert - findet Vohs nicht gut​
6. Super..​
7. Torschütze des schnellsten Bachgaupokaltors (lt. eig. Aussage)​
8. Beliebtes Ploimer Weinmischgetränk​
9. Alle... schießt Ralf Hock ein Tor in der Kreisliga​
10. Beliebtes Reiseziel von Aktiven & Soma 

 
Auflösung auf der letzten Seite 

 



Großostheimer Str. 26 - 63762 PÀaumheim

Beste Bank 2025 – zum 11. Mal in Folge.

Das ist ein Grund zum Jubeln. Denn bei uns erleben Sie erstklassigen Service 

und beste Beratung. Sie sind noch nicht bei uns?  

Dann überzeugen Sie sich jetzt von unserer Leistungsfähigkeit.

www.s-abmil.de/ausgezeichnet

Weil’s um mehr als Geld geht.

Der 1. Platz geht an: 
Ihre Sparkasse!

DIGITAL-
CHECK

Inklusive

  

06026 9992970

bm-innenausbau.com

FUSSBODEN  TROCKENBAU  RAUMGESTALTUNG



 
 

 



 
 

JUBILÄUMS-ZELTKÄBB IN PFLAUMHEIM – 10. BIS 13. OKTOBER 2025 
 
Nach vielen Jahren Pause ist es endlich soweit: Die Ploimer Käbb kehrt zurück 
ins große Festzelt rund ums Alte Rathaus! Ausrichter ist der Vereinsring 
Pflaumheim gemeinsam mit seinen Mitgliedsvereinen – und gefeiert wird gleich 
doppelt: 70 Jahre Vereinsring Pflaumheim und 30 Jahre Ploimer Käbbboschde. 
Vier Tage lang wartet ein abwechslungsreiches Programm auf alle Gäste: 
 
7 Freitag: Eröffnet wird der „Ploimer Abend“ mit Bieranstich durch Gerald 
Zahn vom Vereinsring, Musik von der Anna-Kapelle – und die legendären 
Käbbdeppe sind ebenfalls "reanimiert" worden. 
7 Samstag: Die große Käbbparty! Die Ploimer DJ-Legende Stevie B. bringt 
mit seinem After-Gasse-Kehr-Mix das Zelt in Stimmung. Danach sorgen die 
Original Bachgautaler Gesichtshausmeister für Partypower, bevor das weit 
über die Ortsgrenzen hinaus bekannte Ploimer Käbbballet (schalalalalaaa…) 
die Bühne entert. 
7 Sonntag: Los geht’s um 9:30 Uhr mit dem Zeltgottesdienst. Anschließend 
Weißwurstfrühschoppen mit zünftiger Musik von Welzbachblech. Höhepunkt 
ist das große Jahrgangstreffen der Käbbboschde-Generationen mit Käbbkaffee 
bei der Bäckerei Kämmerer. 
7 Montag: Der „Käbb-Endspurt“ beginnt mit Frühschoppen und 
Mittagstisch. Am Abend sorgen das Schoofsbachduo und die traditionelle 
Käbbbeerdigung für einen stimmungsvollen Abschluss. 
 
� Begleitet wird die Jubiläums-Käbb an allen Tagen von einem 
Vergnügungspark mit Fahrgeschäften – Spaß für Jung und Alt garantiert! 
¦ Der Eintritt ins Zelt ist an allen Tagen frei (Freitag & Samstag: Barbetrieb – 
Einlass ab 18 Jahren). 
 
Pflaumheim lädt herzlich ein, mitzufeiern, mitzuschunkeln und die Käbb im Zelt 
neu aufleben zu lassen! ~ 

 



Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Erich Rohmann & Robert Hock
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INTERVIEW MIT DEM PLOIMER KÄBBBOSCHD 2025 
 

Käbbboschd: ​ (zwischen Kämmerer und Sparkasse hin- und herwankend) SIE 
LAAAAFE NAGGISCH UUUUUFF DE STROßE RUM, WOS SAN DIE LEIT SO 
DUMM, HEIDIHEIDOOOO 
 
Ploimer Kicker:​Lieber Käbbboschd, hast du dich verirrt? 
Käbbboschd:​ A noa, isch bin doch nit näwwe de Käbbkabbe! Die Wuch gäits 
hier rischdisch rund! Mir feiern unser Jubiläum desjoahr emol wirrer im Zelt! Wie 
frieher! Freidoachs glei Ploimer Owwend mit de Oanner… dingens… de Anna 
Kapelle un die Käbbdebbe glei owwedruff, do därf mer froh soi dass die 
allminonner noch läwwe – Once-in-a-Käbbtime-Erlebnis! Samstoachs gäihts 
glei wairer, zur Käbbsuch versteck ich mich als im Ort, dennooch gäits wirrer ins 
Zelt, de Stevie B läischt uff un owends sin die Bachgauhallen - ah noo, des 
woar wos onneres - die Bachgautaler Gesichtshausmeister mit Live-Musik 
debei. 
 
Ploimer Kicker:​Moment, kein Sportplatzbesuch vom Käbbboschd in diesem 
Jahr? 
Käbbboschd:​ Gugg emol, isch hou desjoahr hunnerdsiwwe Boschde, die mit 
mer am feiern sin. Un die gonze Fußbäller laische mir dauernd in de Ohm – 
„Käbbboschd, kimmste ach zu unserm Spiel, ja“- un wos macht ihr?! Ihr läischt 
die zwot- un die dritt-Mannschaft parallel. Ihr hobt Enfell wie e old Haus! Wolld 
ihr koan Gewinn mache, orrer wos? Un am End bin isch wirrer es Oaschloch, 
des es Spiel nit geguggt hot. Noa, des is mer zu jouker. Ich konn mich doch nit 
zwische moine Boschde entscheide! Des sin allminonner Derbyversager – 
gesche Oustem verliern, wo hots en des scho emol gäwwe?  
 
Ploimer Kicker:​Na langsam, irgendwann muss jede Serie nunmal enden. Sie 
waren leider an diesem Tag einfach besser – beide. 

 



 
 

Käbbboschd:​ (schüttelt den Kopf) Worim kennt ihr ni oafach die drei Spiel 
fomenn wägmache? 
Ploimer Kicker:​Das ist tatsächlich etwas blöd gelaufen. Aber dass du garnichts 
zu sehen bekommst, kann doch auch nicht die Lösung sein! Soll ich dir die 
Spiele etwas schmackhaft machen? 
 
Käbbboschd: ​ (grummelt) Ajo. Spielt mon Freund Kutzop wenigstens? 
Ploimer Kicker:​Nein, das wird nichts. 
 
Käbbboschd:​ Un mon Asbachfreund Ralf? 
Ploimer Kicker: Schon wahrscheinlicher, aber auch eher nicht. 
 
Käbbboschd:​ (jammert) Des laid mir wirrer schäi ou. 
Ploimer Kicker:​Lass es mich versuchen. Die 1B hat letzte Woche mit einem 
echten Willenssieg gegen Ex-Coach-Rusek einen ordentlichen Satz gemacht 
und hat nun die Chance, mit einem Sieg gegen Goldbach die Abstiegsränge zu 
verlassen! 
 
Käbbboschd:​ Goldbach? Spielt do nit aweil de Ralph Ostheimer? Ohjesses, 
ich seh scho wie der moine Boschde Knote in die unnerhopfte Boa spielt! 
Ploimer Kicker:​Du bist gut informiert, aber sei beruhigt: Ralph hat der 
Redaktion letzte Woche keuchend auf Runde drei beim Halbmarathon in 
Aschaffenburg versichert, dass er nicht dabei sein wird. 
 
Käbbboschd:​ Oaa Glick! 
Ploimer Kicker:​Yannick Raab, 2x Ebert, Henry Hock, Luca Oligmüller, Stefan 
Peter, Marcel Seidel, Valentin Jordan, Andreas Braun – da sind wahrscheinlich 
sehr viele deiner Boschde im Einsatz! Und auch der Trainer ist ja in diesem 
Jubiläumsjahr wieder Boschd! 
 

 



63762 Großostheim-Pflaumheim

Wenigumstädter-Hochzeitstr. 31

Telefon (0 60 26) 14 23
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Käbbboschd:​ Aja gut, dann komm ich da halt emol rum. Ich weiß em Marco 
Samstoachmojends noch emol, wie rum mer die Taktiktafel hält, un donn mache 
die des ach gut. 
Ploimer Kicker:​Warte: auch die 1C braucht deine Unterstützung!  
 
Käbbboschd:​ Ich hou mers fast gedengkt.  
Ploimer Kicker: Auch hier kann man mit einem Sieg ein wenig Luft verschaffen. 
Abstiegskampf ist angesagt! Paul Hock, Dennis Hock, 2x Braun, Lukas 
Pfannmüller, Felix Klabunde, Valentin Jordan, Emil Markert, Sebastian Joos…. 
 
Käbbboschd:​ …Ohjesses, lauder Granate… 
Ploimer Kicker:​…, es gibt sogar Gerüchte, dass sich 1-2 Altstars für das Spiel 
haben breitschlagen lassen! 
 
Käbbboschd:​ Vielleicht wisse die ja im Vergleich zu ihrm Trainer, wo es Tor 
stäiht. ich waas zwoar noch nit wie, ewwer mir gugge dass mer die all oufeuern. 
Ich kann misch halt nit uffteile, in denne Joahrn wo des passiert is woar des als 
eher unfreiwillisch, die Laid ham oafach nit genunk von mir gried. 
Ploimer Kicker:​Das verstehen wir. Die 1A hat dann immerhin deine volle 
Aufmerksamkeit? 
 
Käbbboschd:​ Soweits de Peschel zulässt. Die houn ewwer aweil goar ko 
Stürmer, gell? Allminonner verletzt.  
Ploimer Kicker:​Tatsächlich plagen die 1A gerade die Verletzungssorgen, aber 
in Kürnach hat es immerhin für 4 Tore gereicht! 
 
Käbbboschd:​ Na klasse, un fünf houn se hinne gried. Habt ihr aweil nit noch 
irschend en Hock, den er vorne noistelle könnt? Des klappt doch sonst auch als 
immer. 
Ploimer Kicker:​Nein, der ist leider verletzt.  
 

 



 
 

Käbbboschd:​ Do deede die sechs Punkte aweil scho gewalldisch schmegge. 
Himmelsakrament, zuerst de Punktobzuuch, donn verliert er im Derby glei 
doppelt, jetzt läischt er die Spiele parallel – ihr daachd doch konn Schuss 
Bulver. (nimmt tiefen Schluck aus der Eder - Maurerbombe) 
Aia gut, mir losse die Flitsch nit hengke, ärschern uns nit die Krenk an de Hals, 
sondern gugge dass mer houle wos gäiht.  
Ploimer Kicker: ​So! 
 
Käbbboschd:​ Es hilft ja nix. Ewwer ich soachs aisch, mit 9 Punkten schmeckt 
die Weißwoschd im Zelt sundoachs scho glai besser! Un oans noch: ich hör als, 
dass de Becker uff fremme Feste die gestieschene Bierpreise sieht un donn als 
säischt „Gugg, des müsse mer ach nemme!“. Ba uns siehts oannerst aus. 
Schickt den ja emol ins Zelt – drei fuffzisch fors gezabbte! Un des mit drei 
Daaach handgemachter Live-Musik - so siehts aus! Da kann sich jedes 
neumodische Äistmer 
Wos-gäihts-uns-hait-wirrer-sou-guuud-After-Work-Aperol-DJ-steckt-en-USB-Stic
k-in-die-Oaloach-Festsche hinne oustelle, des soach isch der! 
Ploimer Kicker:​Richten wir aus. Montags bist du auch noch unterwegs? 
 
Käbbboschd: ​ Aja gloar! Bis ich donn wie immer verbrennt wer. 
​ (zieht singend davon) 
​ An Käbb – durch ganz Ploume ziehn 
​ An Käbb – dem Alltagsstress entfliehn 
​ An Käbb – iss uns alles Worschd 
​ An Käbb – hammer immer Dorschd 
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Ihr Pfl egeteam

Gartenstrasse 4        Telefon 06026-3439     www.pfl egedienst-grossostheim.de
63762 Großostheim       E-Mai: info@pfl egedienst-grossostheim.de

i

g

g

e

e

g

e

eallen



 
 

Wem geheerst donn du? - Jan Ebert 

Pünktlich zur Ploimer Käbb präsentieren wir unseren 
Lesern einen waschechten Ploimer: Jan Ebert ist zu 
Gast! Jan durchlief alle Jugendmannschaften der JFG 
und ist nun fester Bestandteil der 2. Mannschaft. Wie 
immer an Käbb liegt ein besonderer Fokus auf der 
Leistung der Käbbboschde, zu denen auch Jan gehört. 

Hallo Jan, WEM IS DIE KÄBB?  

Unser! 

Zeltkäbb, Jubiläum, 4 Tage tolles Wetter – was will das 
Ploimer Herz mehr? Du bist Teil der 107 (In Zahlen: HUNDERTSIEBEN) 
Rekordboschde, die schon seit gestern unseren Ort unsicher machen. Gibt es 
einen Teil des Wochenendes, auf den du besonders hinfieberst? 

Ich freue mich besonders auf den ganzen Samstag, natürlich inklusive 
unseres Spiels. 

Worin möchtest du dich in diesem Jahr verbessern? 

Ich möchte mich vor allem noch mehr in die Mannschaft integrieren. 

​
Wie blickst du auf die aktuelle Situation in der 1B? 

Es war bis auf den Ringheim-Derbysieg ein schwerer Start, auch für 
mich. Aber ich denke es läuft mittlerweile besser, auch besonders durch 
bessere Trainingsbeteiligung. 

Nach dem Sieg gegen Sulzbach möchtet ihr heute nachlegen. Der Gegner ist 
der VfR Goldbach. Das 1C-Spiel ist leider parallel auf dem Kunstrasen. Habt ihr 
käbbboschdeintern schon vereinbart, wo angefeuert wird? 

 



 
 

Nein, ich habe noch nichts gehört, aber ich denke die meisten 
Käbbboschde werden bei der 1B anfeuern. (Anm. d. Red.: Das dürfte 
auf den Spielstand ankommen :P ) 

Du und die neue Mannschaft: 

Wer hat dich am meisten beeindruckt? : ​ ​ Marvin 

Wer ist der unangenehmste Gegner im Zweikampf? ​ Cedric 

Wer hat die beste Technik?​ ​ ​ ​ Tim 

Wer kann auch in der dritten Halbzeit überzeugen?​ Henry 

​
Nun zu dir persönlich: 

Alter: 19 ​ Beruf: Student ​​ Familienstand: ledig​
Wohnort: Pflaumheim ​ ​ ​ Position: AV/ Flügel/ 6er​
Größe: 1,80m​ Bisherige Vereine: JFG Kickers Bachgau, TSV Pflaumheim​
Erfolge: Gruppenmeister U17, Kreisligameister U17, BOL-Meister U19​
 

Lieblingsverein: FC Bayern München ​ Vorbild: Thomas Müller​
Hobbys: Fußball, Schach, DJ​ ​ Lieblingslektüre: -​
Lieblingsgericht: Wraps​​ ​ Lieblingsgetränk: Helles​
Bevorzugtes Urlaubsziel: Frankreich​ Lieblingsmusik: Rap​
​
Lieblingskäbblied: Ploume meine Perle (2021)​
Traum-Käbbpedder: Dennis Stenger​
​
Lieblingsfilm: The Dark Knight​
Lieblingsserie: Prison Break 

Vielen Dank Jan und viel Erfolg im heutigen Käbbspiel!  
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• Unfallinstandsetzung • Karosseriearbeiten

• KFZ-Reparaturen aller Art • Abgasuntersuchung

• Jeden Donnerstag TÜV • Klimaservice

• Lackiererei • Inspektionsservice

• Bremsenservice • Achsvermessung

• Reifenservice

Biebigheimer Straße 18 - Telefon (0 60 26) 10 80 
63762 Großostheim-Wenigumstadt

www.thomas-kfz.de

Uhlandstraße 16

63762 Großostheim 

 06026/9 97 96 30

 06026/67 83

www.zahn-bestattungen.de



 
 

Bittere Heimpleite gegen den Tabellenzweiten: Hildenbeutels 
Jungs tun sich schwer! 

1A - Spvgg Hösbach-Bahnhof 0:5 (0:3) 
 
Ein gebrauchter Sonntag im heimischen Stadion für unsere Erste Mannschaft! 
Gegen den aktuellen Tabellenzweiten, die Spvgg Hösbach-Bahnhof, war für 
unsere Grün-Weißen leider nichts zu holen. Am Ende stand eine deutliche 
0:5-Niederlage zu Buche. 
 
Schon im Vorfeld war klar, dass es eine Mammutaufgabe werden würde. Die 
Ausfälle von Tarek Thun und Matthias Fries in der Innenverteidigung wogen 
besonders schwer und trugen dazu bei, dass unsere Hintermannschaft heute 
extrem anfällig für Gegentore war. Die Gäste aus Hösbach-Bahnhof agierten – 
wie erwartet – sehr kompakt und machten es den Ploimern extrem schwer, 
überhaupt zu Torraumszenen zu kommen. Auch der Offensive fehlte die 
Durchschlagskraft der ersten Spiele, was auf die vielen Verletzungen (zuletzt 
Cakirmann und S. Hock) zurückzuführen ist. Unsere Truppe agierte so 
ausgedünnt und etwas blutleer. Kein Wunder, dass die Hösbacher ihre 
beeindruckende Bilanz von nur fünf Gegentoren in zehn Spielen auch heute 
erfolgreich verteidigten. 
 
Der Torreigen begann bereits nach elf Minuten, als Robin Keske zwei 
Gegenspieler im Strafraum stehen ließ und sehenswert mit der Pieke ins lange 
Eck vollendete. Joshua Hoffmann erhöhte wenig später per Kopf, und als 
Gästetorjäger Patrick Schneider nach einem Rückpass zur Vorentscheidung 
einschob, war der Bann endgültig gebrochen. 
Nach der Pause wurde es nicht besser für unsere Hildenbeutel-Truppe. Binnen 
zehn Minuten schnürte Ferdinand Büttner einen Doppelpack und machte den 
Kantersieg der Gäste perfekt. Zwar kamen unsere Jungs nach der Pause noch 
dreimal zum Abschluss, doch die Gelegenheiten blieben ungenutzt. Ein 
Sololauf von Kapitän Manuel Schüler, der im 1:1 gegen den Torhüter ohne 

 



 
 

jeglichen Gegnerdruck an "zu viel Zeit" scheiterte, brachte leider keinen 
Torerfolg. Ein kleiner Lichtblick war die Rückkehr von Marvin Gunkel, der mit 
einem satten Schuss zumindest den Pfosten zum Schwanken brachte. 
Für die Erste geht es im Totopokal-Viertelfinale bereits am Mittwoch weiter. Hier 
möchten wir gegen Kreisligist Niedernberg zurück in die Erfolgsspur finden. 
Kopf hoch, Jungs! 

 

 

Neun-Tore-Spektakel in Kürnach: ​
Hildenbeutels Jungs unterliegen knapp ​

SV Kürnach - TSV Pflaumheim 1A 5:4 (2:2) 

Nach der bitteren Heimniederlage gegen Hösbach-Bahnhof (0:5) und dem 
unglücklichen Pokalaus gegen Kreisligist Niedernberg (2:0) stand die Erste 
Mannschaft des TSV Pflaumheim in Kürnach vor einer erneuten Prüfung. Die 
Personalsituation wurde zusätzlich durch zwei weitere Verletzungen im 
Toto-Pokal verschärf: Joshua Ullrich zog sich eine Achillessehnenverletzung zu, 
und Marvin Gunkel erlitt einen Bänderriss. Trotz dieser Rückschläge reiste die 
1A mit dem Ziel an, eine Reaktion zu zeigen. 

Was sich dann auf dem Platz abspielte, war ein torreiches Spiel, in dem die 
Hildenbeutel-Truppe am Ende trotz vier eigener Treffer mit 5:4 unterlag. Der 
Start verlief zunächst unglücklich mit der frühen Führung für Kürnach in der 3. 
Minute. Doch die Grün-Weißen zeigten sich unbeeindruckt: Akzös glich in der 7. 
Minute aus, und Stenger (28.) brachte die 1A sogar in Führung. Vor der Pause 
und kurz nach dem Seitenwechsel nutzte Kürnach jedoch Fehler in der Ploimer 
Defensive aus langen Bällen und drehte das Spiel durch Treffer von Sachse 
(34., 54.) und Frey (45.) zur 4:2-Führung. 
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Die Ploimer Jungs ließen den Kopf nicht hängen und kämpften sich in der 
Schlussphase noch einmal heran. Stenger (85.) und Thun (90.+3) verkürzten 
auf 5:4. Leider hatte Kürnachs Sachs nur Sekunden zuvor mit seinem dritten 
Treffer den Endstand hergestellt. 

Die aktuelle Situation ist herausfordernd, besonders angesichts der 
anhaltenden Verletzungssorgen. Es gilt nun, die Fehler der letzten Spiele zu 
minimieren und mit voller Konzentration in die kommenden Partien zu gehen. 
Die unbändige Unterstützung der Ploimer Käbbboschde kann sich die Erste am 
Wochenende auf jeden Fall sicher sein. Entscheidend ist, wie erneut die 
Reaktion auf dem Platz ausfällt, um das Feuer auch auf den Rängen zu 
entfachen. 
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Bittere Niederlage für unsere Reserve: ​
Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor fehlt! 

1B - SG Keilberg/Straßbessenbach 1:3 (0:1) 
Ein Spiel, 
das wehtut! 
Unsere 
Zweite 
Mannschaft 
hatte sich 
für das 
Heimspiel 
gegen die 
SG 
Keilberg/Straßbessenbach viel vorgenommen und wollte gegen den 
starken Aufsteiger punkten. Am Ende stand eine schmerzhafte 1:3 
(0:1)-Niederlage, die vor allem aufgrund der vielen ungenutzten 
Torchancen besonders bitter schmeckt. 
Die Mannschaft von Coach Garruto agierte in der ersten Halbzeit 
über weite Strecken ausgeglichen und bot dem Tabellenzweiten, 
der in der Fremde bislang eine Maximalausbeute holte, Paroli. Doch 
kurz vor dem Pausentee dann der Knackpunkt: Unsere 
Hintermannschaft ließ sich verladen, und ein schmeichelhafter 
Elfmeter wurde den Gästen zugesprochen. Tobias Christ 
verwandelte diesen zur 0:1-Führung für die SG. Mit diesem 
unglücklichen Rückstand ging es in die Kabinen. 
In der zweiten Halbzeit drängte unsere 1b vehement auf den 
Ausgleich und erspielte sich beste Torchancen, die leider ungenutzt 
blieben. Marvin Kraus verzog aus rund 20 Metern nur knapp am Tor 
vorbei, Florian Schwarz traf mit seinem schwächeren Fuß den 
Pfosten, und auch gute Abschlüsse von Henry Hock und Tim Ebert 
wurden von Gästeverteidigern in letzter Sekunde abgewehrt. 
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Ein Schockmoment ereilte die 1b zudem, als mit Emirjon Musa einer 
der auffälligsten Ploimer Akteure der letzten Wochen 
verletzungsbedingt vom Platz musste. Von hier aus: Gute 
Besserung, Emi! Wir hoffen, du bist bald wieder fit und stehst wieder 
auf dem Platz! 
Und dann kam die alte Fußballweisheit zum Tragen: Wenn du sie 
vorne nicht machst, fängst du sie hinten. Nach einer Ecke 
vollendete Tobias Christ einen Klärungsversuch unhaltbar für 
unseren Keeper Raab zum 0:2. Nur zwei Minuten später machte 
der dreifache Torschütze seinen Hattrick perfekt und stellte auf 0:3. 
In den Schlussminuten warf unsere 1b nochmal alles nach vorne 
und kam zu weiteren guten Gelegenheiten. Leider blieben gleich 
zweimal bei deutlichen Foulspielen im Strafraum die Pfeife des 
Schiedsrichters stumm – im krassen Gegensatz zum gegebenen 
Elfmeter der ersten Halbzeit eine unverständliche Entscheidung, die 
den Ploimern womöglich einen Weg zurück ins Spiel verwehrte. Der 
Anschlusstreffer von Earling zum 1:3 kam dann leider zu spät und 
war nur noch Ergebniskosmetik. 
Gegen einen keineswegs unschlagbaren Gegner fehlte der Zweiten 
heute schlichtweg die Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor und vielleicht 
auch das nötige Quäntchen Glück. Wieder hat man gesehen, dass 
die 1B gegen jeden Gegner mithalten kann - heute haben die Tore 
gefehlt. 
Drei verlorene Punkte, die wehtun, aber die Jungs haben Charakter 
gezeigt! Kopf hoch.  
 

Big Points! Zweite sichert sich Punkte im Abstiegskampf 
SV Sulzbach - TSV Pflaumheim 1B 1:2 (1:2) 

Endlich die verdiente Belohnung! Im wichtigen Abstiegskampf 
konnte unsere Zweite Mannschaft bei Aufsteiger SV Sulzbach "Big 
Points" einfahren und einen verdienten 2:1-Sieg bejubeln. Im 
Gegensatz zur Vorwoche zeigte sich das Team von Coach Garruto 

 



 
 

diesmal als das reifere Team und ließ sich die Butter nicht vom Brot 
nehmen – die Mühen der letzten Wochen wurden endlich belohnt! 
Schon nach nur zwei Minuten schlug es im Sulzbacher Kasten ein: 
Plocher brachte die Ploimer Reserve früh in Führung! Oligmüller 
baute diese in der 22. Minute aus und sorgte für eine komfortable 
2:0-Führung. Die frühzeitige Entscheidung mit dem 3:0 von Tim 
Ebert wurde aufgrund von einer vermeintlichen Abseitsstellung 
aberkannt. Zwar gelang den Gastgebern durch ihren Torjägeroldie 
Korwin noch der Anschlusstreffer, doch die Grün-Weißen zeigten 
sich kämpferisch und hielten dem Druck stand. 
Auch wenn Sulzbach in der zweiten Hälfte vehement auf den 
Ausgleich drängte und ein 2:2 wegen deutlicher Abseitsstellung 
nicht zählte – die Garruto-Truppe behielt die Nerven und brachte 
den knappen, aber verdienten Sieg über die Zeit. Ein wichtiger Sieg, 
der Rückenwind für die kommende Aufgabe an Ploimer Käbb gibt. 
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Hock schaltet im Keller das Licht ein : ​
Doppelpack sichert Sieg und erste Saisonpunkte! 

1C - SpvGG Roßbach 2:1 (0:0) 
Jubel, Jubel, Jubel in Ploime! Nach sechs 
punktlosen Spielen in Folge hat unsere Dritte 
Mannschaft endlich den Bann gebrochen! 
Gegen den letztjährigen Viertplatzierten der 
A-Klasse 3, den starken Gast aus Roßbach, 
holten unsere #nurStars einen hart 
erkämpften 2:1-Sieg und konnten die so 
ungeliebte Rote Laterne im Sportheim vorerst 
abhängen! 
Mit viel Kampfgeist und einer personell gut 
aufgestellten Elf – Jan Hildenbeutel (nach 
Verletzungspause von der Ersten Mannschaft 
kommend und aufgrund von Schicht nur für 
die Dritte "einsatzmöglich") und Christian 
Mantel standen Coach Hock zur Verfügung – 
wollte die Truppe heute alles geben. Mantel sorgte direkt für spürbare Stabilität 
in der Ploimer Defensive, während Hildenbeutel auf der Doppelsechs mit 
Gerlach unzählige Löcher stopfte und den stark aufspielenden Gästen das 
Leben schwermachte. 
Obwohl Roßbach mehr Ballbesitz hatte, gehörten die besseren Chancen 
unseren Grün-Weißen: Erst drosch Gerlach einen Schuss an den Pfosten, dann 
verfehlte ein umtriebiger Giegerichs das Tor nur knapp. 
Nach der Halbzeitpause, zu der sich auch Marius Thomas mit einer 
rekordverdächtigen – und die Mannschaftskasse freuenden – 70-minütigen 
Verspätung dem Kader gesellte, ging der Gast in der 60. Minute zunächst in 
Führung. Doch dieser Rückstand wirkte wie eine Initialzündung für unseren 
Matchwinner Paul Hock! Der Rechtsfuß brachte die Außenbahn zum Glühen 
und seinen direkten Gegenspieler zur Verzweiflung. Seinen unglaublichen 

 



 
 

Einsatz belohnte er sich kurz darauf selbst mit dem Ausgleich: Nach einer 
butterweichen Gerlach-Flanke streichelte er das Spielgerät nur mit dem Scheitel 
ins Netz – 1:1! 
Die 1C drängte nun auf die Führung und hatte Chancen über Chancen. Marius 
Thomas vergab gleich dreimal: Erst scheiterte er am gegnerischen Bein, setzte 
den Abpraller an den Pfosten und den darauffolgenden zweiten Abpraller aus 
zwei Metern vor dem leeren Tor daneben. Eine Mischung aus Überraschung 
und vielleicht noch etwas "Anreise-Stress" führte hier zum Pech. 
Besser machte es erneut Paul Hock, der fünf Minuten vor Schluss seinen 
Sololauf durch die Gästabwehr mit dem vielumjubelten Führungstreffer krönte! 
2:1! 
Am Ende standen die ersten, absolut verdienten Saisonpunkte für unsere Dritte 
Mannschaft! Und nicht nur das – die maximale Ausbeute von drei Zählern. Ein 
Platz in der Tabelle wurde gutgemacht, und die Rote Laterne darf vorerst im 
Schrank bleiben! Was für ein Kampf, was für ein Wille, was für ein Sieg! 
Glückwunsch an die gesamte Mannschaft und Coach Hock! Das war grandios, 
Jungs! Weiter so! 

 
Starke erste Hälfte, ungenutzte Geschenke:​

1C verliert in Erlenbach 
SV Erlenbach/Main - 1C 1:4 (1:2) 

Bei Fritz-Walter-Wetter fuhr die 1C nach Erlenbach, um nach dem ersten Sieg 
in der Vorwoche nachzulegen. 
Auch wenn Erlenbach sehr früh nach strammem, flachem Freistoß ins 
Torwarteck in Führung ging war die 1C dennoch bestens im Spiel und brachte 
die im Spielaufbau extrem wackligen Erlenbacher in Verlegenheit. Nach hohem 
Ballgewinn durch Braun legte dieser D. Hock in die Gasse, welcher aus 12m im 
eins-gegen-eins am Keeper scheiterte (20‘).  Erlenbach blieb vor allem über 
ihre linke Seite gefährlich, doch Keeper Joos wurde vor keine schwierige 
Aufgabe gestellt. Stattdessen kamen die Erlenbacher wieder und wieder in der 
eigenen Hälfte durch Unachtsamkeiten in die Bredouille. In der 27. Minute 
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gewann erneut Braun hoch den Ball und legte nach links zum durchgestarteten 
Giegerich. Ehe dieser in die Mitte legen konnte ertönte bereits ein Pfiff, da 
Becker in der Mitte im Strafraum zu Fall gebracht wurde. Giegerich verwandelte 
zum zu diesem Zeitpunkt hochverdienten Unentschieden sicher. Fünf Minuten 
vor der Halbzeit bekam der SV nach Einwurf auf unserer rechten Seite einen 
mehr als schmeichelhaften Elfmeter zugesprochen, welchen Schmidt 
verwandelte. Kurz vor dem Pausentee hatte D. Hock erneut nach 
Abstimmungsproblemen in der SV-Hintermannschaft das Tor auf dem Fuß, 
schoss aber aus 6m links am Tor vorbei. 
In der 2. Halbzeit wurde die Partie deutlich zerfahrener und unansehnlicher. Es 
gelang der 1C kaum mehr, Struktur ins eigene Spiel zu bringen, und die 
dankbaren Pressingmomente der 1. Halbzeit blieben aus. Während die eigenen 
Chancen sich auf einen zentralen Hock-Freistoß aus 22m beschränken 
(Fangzaun wurde geprüft) kam Erlenbach nun besser ins Spiel und konnte nach 
schnell vorgetragenen Angriffen auf 4:1 erhöhen, ehe die Partie im Erlenbacher 
Starkregen austrudelte. 
Fazit: Hätte man die Geschenke der Erlenbacher in der 1. Halbzeit 
angenommen, hätte man beste Chancen auf Zählbares gehabt. Ganz ohne 
Konjunktiv macht dieser Auftritt Zuversicht für das Käbbspiel nächste Woche, 
wenn es gegen den BSC Schweinheim II darum geht, sich vor dem 
Abstiegskracher gegen Vatan Spor nochmal in eine deutlich bessere 
Ausgangssituation zu bringen. 
Tore: 1:0 Bartunek (2‘), 1:1 Giegerich (27‘, FE), 2:1 Schmidt (40‘, FE), 3:1 
Schmidt (57‘), 4:1 Bartunek (72‘) // SR: Kutval / Zuschauer: 20 
Aufstellung: Sebastian Joos – Marcel Antonica, Cedric Schmidt, Emil Markert 
(ab 58. Sandro Seitz), Daniel Schwinger – Paul Hock, Andreas Braun, Lukas 
Pfannmüller (ab 75. Christoph Lüders), Felix Giegerich – Dennis Hock (66. 
Walter Leingang), Patric Becker 
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Vereinsinfos SV Birkenfeld 
Spielertrainer: Benedikt Stromenger (seit 2021). – CoTrainer: Thilo Schreier 
Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz  
Meistertipp: Spvgg Hösbach-Bahnhof 

 
Zugänge: Johannes Emmert (BSC Schweinheim), Patrick Luger (TSV 
Duttenbrunn), Killian Ritter, Tim Höhnlein, Laurin Karg, EmilTheodor Möslein, 
Silas Roth (alle eigene Jugend)​
Abgänge: Benjamin Langguth (Karriereende) 
 
Kader:  
Tor: Julian Konrad, Patrick Luger, Matthias Wicha 
Abwehr: Christian Eckert, Emil-Theodor Möslein, Frederik Ebert, Simon Roth, 
Philipp Schebler, Nico Henig, Jonas Roth, Niklas Kafara, Raffael Wicha, Luis 
Kriebs. 
Mittelfeld: :Thilo Schreier, Laurin Karg, Tim Höhnlein, Kai Langer, Pascal 
Wolfram, Calvin Jankowski, Johannes Emmert, Benedikt Stromenger. 
Angriff: Yannik Hörning, Killian Ritter, Peter Schebler, Dustin Jankowski, 
Alexander Roos, Luca Henig, Silas Roth  

 



 
 

WER IM … GEBURTSTAG HAT || Zum Wiegenfeste nur das Beste!! 
 
Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits 
bekannte Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!  
Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de ! 
 

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum... 

Benno Frotscher 02.10.1998 27 

Carsten Hemberger 03.10.1999 26 

Benjamin Kopp 03.10.1985 40 

Dominik Elbert 04.10.1996 29 

Luis Eiselt 05.10.1996 29 

Robin Brunn 07.10.1995 30 

Joshua Ullrich 11.10.2006 19 

Lukas Pfannmüller 12.10.1996 29 

Simon Lessmeister 16.10.1994 31 

Daniel Downing 18.10.1985 40 

Johannes Grebner 19.10.1985 40 

Emirjon Musa 20.10.2006 19 

Tobias Rollmann 22.10.1985 40 

Dominik Kohn 23.10.1985 40 

Henry Hock 25.10.2001 24 

Marvin Kraus 25.10.2002 23 
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NEUER TORREKORD 
IN DER BEZIRKSLIGA 
​
KANTERSIEG GEGEN ELSENFELD: HÖSBACH-BAHNHOF STÜRMT AN DIE 
SPITZE 

 
 

Ein Spieltag voller Extreme: Ein »Fünf-Minuten-Blackout« 
kostet Röllbach in Rottendorf einen möglichen Punktgewinn, 
während Hösbach-Bahnhof mit einem spielerischen Orkan die 
Tabellenspitze erobert. Die Aufsteiger aus Heimbuchenthal 
lassen diese im Gleichschritt liegen. Pflaumheim schießt 
auswärts vier Tore - und steht trotzdem als Verlierer in der 
Abstiegszone. Lohr meldet sich nach der knappen Pleite in 
Helmstadt eindrucksvoll zurück, Birkenfeld steckt weiter im 

 



 



 
 

Ergebnisnebel fest. Und über allem steht ein neuer Torrekord: 
35 Treffer an einem Spieltag - die Bezirksliga 
Unterfranken-West liefert Spektakel pur. 

Spvgg Hösbach-Bahnhof - Elsava Elsenfeld 6:1 (5:0). - 30 
Minuten lang war es ein fußballerischer Orkan, dann folgte 
gepflegter Verwaltungsmodus. Die Spvgg Hösbach-Bahnhof, beste 
Defensive der Liga, hat nun auch das beste Torverhältnis - und 
steht erstmals ganz oben. Dass die Serie von Torwart Jannik Väth 
nach 382 Minuten ohne Gegentor riss, war da nur eine Randnotiz. 
Luca Roth beendete sie per Strafstoß. »Ich war schon in der 
Kabine, habe aber gehört, dass es ein zweifelhafter Elfmeter 
gewesen sein soll. Ärgerlich für Jannik und die Mannschaft«, sagte 
Tobias Staab, Spieler und sportlicher Leiter der Bahnhöfer. Bereits 
nach einer halben Stunde stand es 5:0 - Schneider (3., 12., 31.), 
Kempf (15.) und Keske (25.) trafen nach Belieben. Nach der Pause 
ließ der Spitzenreiter deutlich nach. »Da war ein Bruch in unserem 
Spiel«, formulierte Staab diplomatisch. Wahrscheinlicher ist, dass 
die Grünewald-Elf bewusst den Fuß vom Gaspedal nahm. Den 
Schlusspunkt in der einseitigen Partie setzte Riedl. Und was 
bedeutet den Hausherren der Platz an der Sonne? »Die 
Tabellenführung ist mannschaftsintern überhaupt kein Thema. Am 
letzten Spieltag können wir auf die Tabelle schauen. Wir versuchen, 
so viele Spielminuten wie möglich optimal zu gestalten. Die Punkte 
kommen dann von allein.« 

Elsenfelds Co-Spielertrainer Lukas Retsch, der verletzungsbedingt 
fehlte, räumte offen ein: »Wir haben momentan ein 
Defensivproblem, das ist schwer zu bestreiten. Wir schenken die 
Tore zu leicht her. Das ist für die Jungs frustrierend, aber auch ein 
Lernprozess.«  

 

 



 
 

Neun-Tore-Spektakel 

SV Kürnach - TSV Pflaumheim 5:4 (3:2). - Neun Tore, drei 
Wendungen, ein fassungsloser Trainer: Was sich in Kürnach 
abspielte, war ein Drama in mehreren Akten. Selten hat man 
Pflaumheims Coach Klaus Hildenbeutel so enttäuscht, wortkarg und 
niedergeschlagen erlebt. »Wir sind jetzt im Abstiegskampf«, presste 
er durch die Lippen. Und tatsächlich: Trotz vier eigener Treffer 
reichte es nicht einmal zu einem Punkt. Der Ex-Tabellenführer steht 
nun auf Rang zwölf. 

Dabei begann alles vielversprechend. Nach dem frühen 0:1 durch 
Montedoro (3.) drehten Aksöz (7.) und Stenger (28.) das Spiel. 
Doch die Freude währte kurz. »Wir haben Geschenke verteilt. Drei 
Tore fielen nach langen Bällen. Kürnach wusste gar nicht, wie sie 
die Tore gemacht haben«, bilanzierte Hildenbeutel. Sachse (34., 
54.) und Frey (45.) sorgten für eine 4:2-Führung der Gastgeber. 
Pflaumheim stemmte sich gegen die Niederlage, kam durch 
Stenger (85.) und Thun (90.+3) noch heran, doch da hatte Sachse 
Sekunden zuvor mit seinem dritten Treffer bereits den Deckel 
draufgesetzt. »Wenn man auswärts vier Tore schießt und nicht 
gewinnt, ist das bitter. Das war ein vogelwilder Auftritt meiner 
Mannschaft«, resümierte Hildenbeutel sichtlich angefasst. 

TSV Heimbuchenthal - Würzburger FV II 0:3 (0:0). - Der Schmerz 
kam doppelt: erst die Verletzung von Spielertrainer Fabian Thiel 
nach neun Minuten, dann die verpasste Chance, an die 
Tabellenspitze zu springen. Doch Thiel blieb gelassen: »Es war nie 
unser Anspruch als Aufsteiger, an der Spitze zu stehen. Da müssen 
wir schon realistisch bleiben.« 

Realistisch betrachtet, war gegen den WFV aber mehr drin. In 
Halbzeit eins machte der TSV trotz zahlreicher Ausfälle eine 
ordentliche Figur. Nach der Pause lud Würzburg die Platzherren 

 



 
 

zum Toreschießen ein - nach Foul an Finn Bathon zeigte der Schiri 
auf den Punkt. Kapitän Christopher Röth trat an, doch WFV-Keeper 
Renè Rudi parierte. »Wenn wir in Führung gehen, gewinnen wir 
dieses Spiel«, war sich Thiel sicher. 

Kurz darauf führt ein Stellungsfehler in der Kette zum 0:1. »Die 
Mitte war offen. Den Fehler habe ich schon von außen gesehen«, 
sagte Thiel. Für die Gäste war der Führungstreffer der Türöffner - 
der WFV nutzte seine Chancen eiskalt und traf binnen zehn 
Minuten noch zweimal. Thiel bilanzierte: »In der ersten Halbzeit 
standen wir ordentlich. Nach der Pause hätten wir zwei Tore 
erzielen können, vielleicht müssen. Wir wissen, dass wir unser 
Maximum abrufen müssen, um Spiele zu gewinnen.« 

Mömlingen kommt ins Rollen 

Viktoria Mömlingen - FV Helmstadt 2:0 (0:0). - Erst 
Landkreispokalsieger, nun der zweite Sieg in Serie - Mömlingen 
kommt ins Rollen. Auf dem tiefen Geläuf, das laut Vorstand Jörg 
Graumann »wie ein Schwamm« wirkte, lief in der ersten Halbzeit 
wenig zusammen. Beide Teams neutralisierten sich, Helmstadt 
stand tief, Zweikämpfe und Ballverluste prägten das Geschehen. 
»Es sah lange nach einem typischen 0:0 aus«, bilanzierte 
Graumann. Chancen für die Gastgeber gab es dennoch: Philipp 
Meyer (10.) und David Kinstler (39.) scheiterten jeweils am besten 
FV-Mann, Torhüter Toni Menz. Mehr als zwei Ecken brachte die Elf 
von Trainer Dirk Pschiebl vor der Pause nicht zustande. 

Nach dem Wechsel war Mömlingen das aktivere Team. Jonathan 
Kommenda fand in der 49. Minute erneut in Menz seinen Meister. 
»Die Chancenverwertung ist bei uns immer ein Thema«, gab 
Graumann zu Protokoll. Das erlösende 1:0 fiel dann in der 70. 
Minute: Nach einem hohen Ball in den Strafraum wurde Julian Moro 
von zwei Helmstädtern in die Zange genommen. »Der Ball fällt ihm 
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auf den Deckel - und drin ist er!«, lachte Graumann. Mömlingen hat 
ein neues »Kopfballungeheuer«. 

Während einer Helmstädter Zeitstrafe sorgte Philipp Meyer mit 
einem energischen Solo und flachem Abschluss ins lange Eck für 
die Entscheidung (79.). »Kein glanzvolles Spiel, aber mit unserem 
Mehraufwand haben wir die Partie für uns entschieden«, resümierte 
Graumann. 

SV Birkenfeld - TG Höchberg 0:1 (0:1). - Der SV Birkenfeld 
kassierte beim 0:1 gegen die abstiegsgefährdete TG Höchberg 
bereits die sechste Saisonniederlage im zwölften Spiel - diesmal 
jedoch in der Entstehung durchaus ärgerlich, wie Co-Trainer Thilo 
Schreier findet: »Wir waren über 90 Minuten die bessere 
Mannschaft, haben aber im Sechzehner immer die falsche 
Entscheidung getroffen. Wir hatten kein Spielglück.« 

Der Gegner dafür umso mehr: Nach einer guten halben Stunde 
nutzte der Ex-Homburger und Neu-Höchberger Niko Kaufmann eine 
der laut Schreier beiden einzigen Torchancen der Gäste und traf 
aus der Distanz zum alles entscheidenden 1:0. »Mit der Leistung 
sind wir total zufrieden - das ist ja das Ärgerliche«, haderte Schreier 
mit dem Ergebnis. 

Lohr zeigt eine Reaktion 

TSV Lohr - SSV Kitzingen 4:0 (3:0). - »Nach dem schwächeren 
Spiel in Helmstadt wollten wir eine Reaktion zeigen, und das hat die 
Mannschaft auch geschafft«, fasste Lohrs Co-Trainer Alexander 
Schubert den souveränen Heimsieg zusammen. Nach der 
verdienten Führung durch Benjamin Grimm (28.) machten die 
Hoffmann-Brüder bereits im ersten Durchgang alles klar, als Leon 
Hoffmann zunächst zum 2:0 abstaubte (45.) und dann schmerzhaft 
vom Gästekeeper im Strafraum gefoult wurde, woraufhin Bruder 

 



 
 

Noah den fälligen Strafstoß zum 3:0-Halbzeitstand verwandelte 
(45.+2). Nach dem Seitenwechsel konzentrierten sich die Lohrer 
verstärkt auf die Defensive und erhöhten durch Joker Laurenz 
Mehling noch auf 4:0 (62.). 

 

FÜNF SCORERPUNKTE GELIEFERT: DOMINIK WITZEL FÜHRT GOLDBACH 
ZUM KANTERSIEG 

Auch Obernau in Torlaune 
 
Dominik Witzel hat in der Fußball-Kreisklasse Aschaffenburg 2 
einen ganz starken Tag erwischt. Der Co-Spielertrainer führte 
seinen VfR Goldbach mit fünf Scorerpunkten zum 7:2-Erfolg 
über Weibersbrunn. Obernau traf im Derby gegen Nilkheim 
sogar achtmal ins Schwarze. Großostheim verteidigte den Platz 
an der Sonne in Ringheim erfolgreich. Großwallstadt und 
Leider II kommen jedoch immer mehr ins Rollen. 

TSV Ringheim - VfR Großostheim 0:2 (0:1). - Im Bachgau-Derby 
war über die gesamte Spielzeit nicht zu erkennen, dass es sich um 
das Duell zwischen dem Vorletzten und dem Spitzenreiter handelt. 
Der VfR ging zwar schnell in Führung, dennoch entwickelte sich in 
der Folge eine Partie auf Augenhöhe. Der zweifache Torschütze 
Simon Oberle machte am Ende den Unterschied. »Natürlich ist 
Großostheim individuell stärker besetzt. Aber ich kann meiner 
Mannschaft keinen Vorwurf machen. Wir müssen unsere Punkte 
gegen andere Gegner holen«, beteuerte TSV-Spielertrainer Ahmet 
Cakirman. 

SG Keilberg/Straßbessenbach - SV Großwallstadt 0:3 (0:2). - 
Die beste Offensive der Liga fühlt sich auswärts weiterhin pudelwohl 
und behält auch nach dem Auftritt beim bislang so starken 

 



 
 

Aufsteiger seine blütenweiße Weste. »Das war der bislang beste 
Gegner, gegen den wir gespielt haben. Großwallstadt war in allen 
Belangen die bessere Mannschaft«, konstatierte Tobias Christ, 
Abteilungsleiter in Keilberg. Die SG kassierte zum ersten Mal in 
dieser Saison mehr als zwei Gegentore und blieb im Angriff blass, 
da der SV kaum etwas zuließ. »Die Niederlage hätte auch höher 
ausfallen können«, urteilte Christ. 

VfR Nilkheim - Teutonia Obernau 2:8 (2:7). - Zwei Tage zuvor 
zeigten die Rasenspieler gegen Gencler Birligi einen couragierten 
Auftritt, gegen Obernau ließen sie laut Abteilungsleiter Simon 
Schick wieder alles vermissen. Die Teutonia bekam wenig 
Gegenwehr und hatte schon zur Pause sieben Treffer erzielt. »Im 
zweiten Abschnitt haben die Gäste einige Gänge rausgenommen, 
sonst wäre es ein noch größeres Debakel geworden«, räumte 
Schick ein. Bei den Gästen trafen gleich drei Spieler doppelt. 

VfR Goldbach - SV Weibersbrunn 7:2 (3:2). - Obwohl die Heimelf 
die Anfangsphasen beider Durchgänge verschlief, sprach 
Pressesprecher Ingo Hortig vom besten Auftritt in dieser Saison. 
Dominik Witzel stach mit drei Toren und zwei Vorlagen heraus. 
»Leider wurde der Sieg durch die schwere Verletzung von Gianluca 
Schuhmann getrübt. Ich möchte mich bei Gästespieler Nick 
Amrhein bedanken, der noch auf dem Platz die Erstversorgung 
übernahm. Es war eine körperbetonte Partie, aber hier konnte man 
den Fairplay-Gedanken erkennen«, betonte Hortig. 

SV Sulzbach - TSV Pflaumheim II 1:2 (1:2). - »Irgendwie geben 
wir zu Hause immer den Aufbaugegner. Auch heute haben wir die 
Punkte durch zwei haarsträubende Fehler hergeschenkt«, brachte 
es SV-Abteilungsleiter Christian Gernath auf den Punkt. In der 
zweiten Hälfte drückte Sulzbach auf den Ausgleich, das 
vermeintliche 2:2 wurde aber wegen Abseits nicht gegeben. »So 
stehen wir wieder mit leeren Händen da«, ärgerte sich Gernath. 
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16 von 18 Punkten geholt 

SG DJK/TuS Leider II - SV Gencler Birligi 2:1 (0:0). - Die 
Platzherren blieben auch im sechsten Spiel in Serie ungeschlagen 
und holten in diesem Zeitraum 16 von 18 möglichen Punkten. Der 
Lohn ist der Sprung auf Rang vier. »Das war eine kämpferisch 
starke Vorstellung meiner Mannschaft. Wir sind trotz Rückstand 
ruhig geblieben und haben unter dem Strich verdient gewonnen«, 
fand SG-Coach Florian Haith. Doppeltorschütze David Kast 
avancierte spät zum Matchwinner. 

 

 



 
 

DER TSV SAGT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
 
DER BABYBOOM BEI DEN AKTIVEN GEHT IN DIE NÄCHSTE RUNDE 

 
Die nächste Generation Seidel,Thun und Co. 
steht schon bereit. Weitere Kids stehen laut 
vertraulichen Informationen der Redaktion 
bereits in den “Startlöchern”.  
 
Vergangene Woche wuchs die Familie 
Marquart um eine zuckersüße kleine Maus. 
Felicia hält seitdem 1C Spieler André, seine 
Frau Franzi und natürlich auch 
Soma-Urgestein Peter mit Frau Luzia auf 
Trab. Bereits Ende September erblickte der 
kleine Ben Mohr das Licht der Welt und 
bereichert das Familienglück von Christian 
und Tamara Mohr. 
 
Wir sagen herzlichen Glückwunsch,  
wünschen eine tolle Kennenlernphase und 
freuen uns schon, wenn der Nachwuchs 
auch so aktiv beim TSV wird, wie der Rest der Familie.  
 

Tagesordnung der Generalversammlung 2025​
am Donnerstag, den 30.10.2025 um 20:30 Uhr im Sportlerheim 

  
1.          Begrüßung 
2.          Totenehrung 
3.          Protokoll der Generalversammlung 2024 
4.          Bericht Mitgliederverwaltung 
5.          Vorstandsbericht 
6.          Abteilungsberichte 
7.          Geschäftsbericht 
8.          Ehrenmitgliederernennung 
9.          Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
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An Käbb [ (Go West bzw. Hurra das ganze Dorf ist da)] 
1. ​ Boschde - warn nitt immer da ​ Boschde - gitts seit 30 Jahr 
​ Boschde - wer hett dess gedacht 
​ dass Boschd zu soi - so lange Spaß uns macht. 
​
​ Ploimer - simmer alle zamm ​ Ploimer - unser Lääwe lang 
​ Ploimer - was kann schöner sein​ Als Ploimer – bist du nie allein 
​
Refrain: ​ An Käbb - feiern wir ganz groß 
​ ​ An Käbb - iss der Teufel los 
​ ​ An Käbb - stehn mer all zusamm 
​ ​ An Käbb - fängt jeder Tag gut an 
​
​ ​ An Käbb - durch ganz Ploume ziehn 
​ ​ An Käbb - dem Alltagsstress entfliehn 
​ ​ An Käbb - iss uns alles Worschd 
​ ​ An Käbb - hammer immer Dorschd 
 
2. ​ Ploume - das ist unsre Welt​ Ploume - weil´s uns hier gefällt 
​ Ploume - lässt uns niemals los ​In Ploume-schreibt man Freundschaft groß 
 
​ Boschde - feiern immerfort ​ Boschde - gibt´s nicht im Nachbarort 
​ Boschde - trinken gerne Bier ​ Boschde - ja und darum singen wir​
 
Refrain​
 
Zwischenteil: ​ Da, wo wir einst gebor´n – zamme sinn groß gewor´n 
​ ​ ​ Die Jugend erlebten frei, 
​ ​ ​ woll´n wir auf jeden Fall ach Käbbboschd sei. 
 
Refrain 
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